(Abschrift)

An sozial forum dortmund

3.12.2014

betr. Eckpunkte für einen neuen Dortmunder Integrationsarbeitsmarkt

Sehr geehrter Herr Holtgrave,

zunächst bitte ich Sie die zeitverzögerte Reaktion auf Ihr Schreiben vom 20.10.2014 zu entschuldigen. Vor einer Antwort wollten wir die Ergebnisse der Diskussion zum Thema Langzeitarbeitslosigkeit auf der Bundesebene abwarten.

Das nun vorliegende Konzept „Chancen eröffnen – soziale Teilhabe sichern“ aus dem Hause des Bundesarbeitsministeriums beschreibt die Elemente Aktivierung/Betreuung, Lohnsubvention, Teilhabe (=100% Lohnsubvention) und Schnittstellen zum SGB IX. Auch wenn derzeit ein weiteres Programm nicht absehbar ist, werden wir die Gespräche zum Aufbau und zur Erfordernis eines Integrationsarbeitsmarktes auf Bundes- und Landesebene fortsetzen. Weiter ist eine entsprechende Initiative des Deutschen Städtetags angedacht.

Auch die Dortmunder Arbeitsmarktkonferenz am 15.12.2014 wird sich mit den Herausforderungen beschäftigen, die für die Stadt und den Arbeitsmarkt aus der Langzeitarbeitslosigkeit entstehen. Ich freue mich über Ihre Anmeldung zur Konferenz und auf die Gelegenheit zum persönlichen Meinungsaustausch.

MFG Westphal

